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Herren Kreisliga A Gr. 3

TSV Niedernhall III : TSG Öhringen III 
Samstag, 20.01.2024, 18:00 Uhr

TSV Niedernhall III baut Siegesserie in Herren Kreisliga A Gr. 
3 aus

Nach hartem Kampf behielten die Gastgeber des TSV Niedernhall III am vergangenen Samstag in
der Herren Kreisliga A Gr. 3 beim 9:7 zwei Punkte aus dem Heimspiel. Spielentscheidend war allen
voran das mittlere Paarkreuz, welches alle vier Einzel erfolgreich gestalten konnte. Den feierlichen
Schlusspunkt unter das 9. Saisonspiel des Heimteams setzte das Doppel Hofmann / Schips. Nach
diesem Erfolg haben die Spieler um Spitzenspieler Jochen Hofmann nun 7 Siege auf dem
Tabellenkonto.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Das Doppel zwischen Hofmann / Schips und Wittig / Jakob endete mit einem
umkämpften 3:2-Erfolg für die Gastspieler. Beim nachfolgenden 3:0 gegen Fleisch / Göbel fanden
Lutz / Reinhardt dagegen von Anfang an die richtige Taktik in ihrem Spiel. Deutlich nach Sätzen war
die folgende 0:3-Pleite von Frieben / Wiesner gegen Vogel / Krebs. Nach den ersten Paarungen
standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand
von 1:2 gegenüber. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Jochen Hofmann Wolfgang
Fleisch in fünf Sätzen. Stefan Lutz gegen Florian Wittig hieß die nächste Begegnung und der Start
verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch eine Niederlage in vier Sätzen auf
dem Spielberichtsbogen hinter der auf dem Papier als ausgeglichen eingeschätzten Partie.
Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an der Reihe. Volker
Schips hatte am Nachbartisch gegen David Jakob bei seinem 3:0 keine Schwierigkeiten und
bestätigte damit die ihm auf dem Papier zugewiesene Favoritenrolle. Beim 3:0-Sieg gelang es
Thomas Frieben den Gastspieler Norbert Vogel in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die
Heimmannschaft einzufahren. Wenig später stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand
von 4:3 gegenüber und kreuzte die Schläger. Michael Wiesner konnte anschließend einen Punkt für
die Mannschaft beitragen und ließ Florian Göbel beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Hin und
her schaukelte das Match zwischen Ulrich Reinhardt und Jürgen Krebs, bevor das zumindest auf
dem Papier zu erwartende 2:3 feststand. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 5:4. Beim nachfolgenden 7:11, 11:9, 11:6, 11:9-Erfolg gegen Florian Wittig kam
Jochen Hofmann nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch.
Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Hofmann nun bei 10:5, während
Wittig bislang 7 Siege und 5 Niederlagen zu verzeichnen hat. Wenige Chancen hatte Stefan Lutz bei
der Niederlage in drei Sätzen gegen seinen Kontrahenten Wolfgang Fleisch und wurde seiner
Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte, nicht gerecht. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die
Saison-Bilanz von Lutz nun bei 11:5, während Fleisch bislang 5 Siege und 9 Niederlagen zu
verzeichnen hat. Volker Schips konnte im Spiel gegen Norbert Vogel einen Siegpunkt für die
Mannschaft beisteuern und gewann in vier Sätzen. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer
zeigte ein 7:5. Beim 3:0-Sieg gegen David Jakob zeigte Thomas Frieben seinem Gegner die
Grenzen auf. Da gab es nichts zu rütteln. Unglücklich war Michael Wiesner am Nachbartisch in der
Begegnung gegen Jürgen Krebs, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit
einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Trotz Blitzstart und ebenbürtigen Spielstärkekoeffizienten
verlor Ulrich Reinhardt sein Spiel gegen Florian Göbel letztlich in vier Sätzen. Bevor die beiden
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Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im entscheidenden Schlussdoppel war
die Spannung nun zu greifen. Eher wenig Gegenwehr bekamen Hofmann / Schips dann beim 11:3,
11:5, 11:3 von Fleisch / Göbel. Nicht unverdient blieben die 2 Punkte somit beim Heimteam.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 26.01.2024 gegen den
TSV Zweiflingen, während die TSG Öhringen III am 03.02.2024 gegen den TSV Zweiflingen antritt.

 Statistik:
 TSV Niedernhall III

Doppel: Hofmann / Schips 1:1, Lutz / Reinhardt 1:0, Frieben / Wiesner 0:1 
Einzel: J. Hofmann 2:0, S. Lutz 0:2, V. Schips 2:0, T. Frieben 2:0, M. Wiesner 1:1, U. Reinhardt 0:2 

 TSG Öhringen III
Doppel: Fleisch / Göbel 0:2, Wittig / Jakob 1:0, Vogel / Krebs 1:0 
Einzel: F. Wittig 1:1, W. Fleisch 1:1, N. Vogel 0:2, D. Jakob 0:2, J. Krebs 2:0, F. Göbel 1:1


